
Liegend Match Gachnang 

 

 

Mit 10 Match- Schützen reisten die Volketswiler nach Gachnang um den Liegendmatch zu 

bestreiten. 

Dieser Match wurde, anders als der Reusstaler Liegendmatch mit Unterbrüchen geschossen. 

Das bedeutet, man konnte das 60-schüssige Programm in drei Serien à 20 Schuss absolvieren. 

Die max. 15 Probeschüsse konnten beliebig zwischen den Passen verteilt werden. Es schossen 

2 Schützen auf einer Scheibe, die sich untereinander abwechselten. Diese Schützen hatten 2 

Stunden Zeit das Programm zu absolvieren. 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

Blick auf die Scheiben vom Gochlinger 

Stand. 

Es hatte leichten Nebel und Gegenlicht. 

Dies erschwerte die Sicht durch die 

Zielvorrichtung auf die Scheibe. Das wirkte 

sich auch auf die Resultate aus. 

Heiri beim Aufmunitionieren. 

 

Einigen schien das Gegenlicht und die 

grauen Scheiben nichts auszumachen. 

Wie der hier abgebildete Heiri Affeltranger, 

der mit dem Sturmgewehr 57/03 mit 553 

Punkten bei den Volketswilern das Feld 

anführte.  

Oder….. 

 

 

Mark Brunner und Werner Homberger 

Die ebenfalls mit den Lichtverhältnissen 

umzugehen wussten. 

Mark erzielte mit 570 Punkten das beste 

Ergebnis der Standardgewehr Schützen. 

Dicht dahinter Werner Homberger mit 567 

Zählern. 

Mark und Werni beim „Mentaltraining“. 



   

 

 

 

      

 

 

 

 

 

Punktzahlen der Volketswiler: 

 

Standardgewehr: 570 P. Mark Brunner. 567 P. Werner Homberger. 559 P. Beat Helbling.  

531 P. Gabriela Schlatter. 

573 P. Rahel Burri (Ottikon). 

 

Armeegewehre: 553 P. Heiri Affeltranger. 530 P. Peter Bergmann. 526 P. Ernst Ströhm.                 

525 P. Fredi Müller. 516 P. Ueli Strebel. 506 Peter Knuchel. 

Komplette Rangliste unter www.sg-gachnang.ch  

 

Beat Helbling   

 

 

Bergmann Peter, Präsident des                       

SV- Volketswil und Ueli Strebel bei den 

Vorbereitungen für den Liegend- Match. 

 

Ernst Ströhm, Gabriela Schlatter und  Peter 

Knuchel schossen eine Woche früher. 

 

Da kann Mark nur staunen. 

Unsere Schützenkameradin Rahel Burri  

(Ottikon) hinten im Bild und vorn auf der 

Rangliste, schoss der Männerriege 

Volketswil um die Ohren. Mit 573 Zählern 

war sie die Tagessiegerin an der  

gemütlichen Volketswiler Tischrunde. 

 

 

Hier der schreibende Beat Helbling, der mit 

559 Ringen nicht gerade überragend schoss, 

liess sich von Peter Bergmann, Fredi Müller 

und Heiri Affeltranger erklären wie man es 

denn richtig macht. 

„Weisch du muäsch halt nume….“ 

„S`Wissä im Ring aluegä, Gäll…“ 

„Schnuufä und ruhig Abzie, nöd abrissä..“ 

„ S`Zäni isch immer i dä Mitti, verstaasch..“ 

Wer Freunde hat, braucht keine Feinde! 

http://www.sg-gachnang.ch/

